
Wer zu mir kommt und hört meine Rede und tut 
sie – ich will euch zeigen, wem er gleicht.
Er gleicht einem Menschen, der ein Haus baute 
und grub tief und legte den Grund auf Fels.
Lk 6, 47-48



1 Wer nun mit Jesus Christus verbunden ist, wird von Gott nicht mehr 
verurteilt.
2 Denn für ihn gilt nicht länger das Gesetz der Sünde und des Todes. 
Es ist durch ein neues Gesetz aufgehoben, nämlich durch das Gesetz 
des Geistes Gottes, der durch Jesus Christus das Leben bringt.
3 Wie ist es dazu gekommen? Das Gesetz konnte uns nicht helfen, so 
zu leben, wie es Gott gefällt. Es erwies sich als machtlos gegenüber 
unserer sündigen Natur. Deshalb sandte Gott seinen Sohn zu uns. Er 
wurde Mensch und war wie wir der Macht der Sünde ausgesetzt.
An unserer Stelle nahm er Gottes Urteil über die
Sünde auf sich und entmachtete sie dadurch.



4 So kann sich in unserem Leben der Wille Gottes erfüllen, wie es das 
Gesetz schon immer verlangt hat; denn jetzt bestimmt Gottes Geist 
und nicht mehr die sündige menschliche Natur unser Leben.
5 Wer von seiner sündigen Natur bestimmt ist, der folgt seinen 
selbstsüchtigen Wünschen. Wenn aber Gottes Geist uns leitet, richten 
wir uns nach seinem Willen aus.
6 Wozu uns die alte, sündige Natur treibt, das bringt den Tod. Folgen 
wir aber dem, was Gottes Geist will, so bringt das Frieden und Leben.



7 Wenn wir uns von unserer sündigen Natur bestimmen lassen, leben 
wir in Auflehnung gegenüber Gott. Denn die alte Natur ist nicht bereit, 
sich Gottes Gesetz unterzuordnen. Ja, sie kann das gar nicht.
8 Deshalb kann Gott an solchen Menschen kein Gefallen finden.
9 Nun aber seid ihr nicht länger eurem selbstsüchtigen Wesen 
ausgeliefert, denn Gottes Geist bestimmt euer Leben – schließlich 
wohnt er ja in euch! Seid euch darüber im Klaren: Wer den Geist von 
Jesus Christus nicht hat, der gehört auch nicht zu ihm.



10 Wenn Christus in euch lebt, dann ist zwar euer Körper wegen der 
Sünde noch dem Tod ausgeliefert. Doch Gottes Geist schenkt euch 
ein neues Leben, weil Gott euch angenommen hat.
11 Ist der Geist Gottes in euch, so wird Gott, der Jesus Christus von 
den Toten auferweckt hat, auch euren vergänglichen Körper lebendig 
machen; sein Geist wohnt ja in euch.
12 Darum, liebe Brüder und Schwestern, sind wir nicht mehr unserer 
alten menschlichen Natur verpflichtet und müssen nicht länger ihren 
Wünschen und ihrem Verlangen folgen.



13 Denn wer ihr folgt, muss sterben. Wenn ihr aber mit der Kraft des 
Geistes euer selbstsüchtiges Verhalten tötet, werdet ihr leben.

14 Alle, die sich von Gottes Geist regieren lassen, sind Kinder Gottes.



46 Was nennt ihr mich aber Herr, Herr, und tut nicht,
was ich euch sage?
47 Wer zu mir kommt und hört meine Rede und tut sie – ich will euch 
zeigen, wem er gleicht.
48 Er gleicht einem Menschen, der ein Haus baute und grub tief und 
legte den Grund auf Fels. Als aber eine Wasserflut kam, da riss der 
Fluss an dem Haus und konnte es nicht erschüttern; denn es war gut 
gebaut.
49 Wer aber hört und nicht tut, der gleicht einem Menschen, der ein 
Haus baute auf die Erde, ohne Grund zu legen; und
Der Fluss riss an ihm, und es fiel gleich zusammen,
Und der Einsturz dieses Hauses war gewaltig.



Was sind die Themen der Bergpredigt ?



Themen der Bergpredigt

Seligpreisungen
Salz und Licht sein in der Welt
Jesu Stellung zum Gesetz
Vom Töten
Vom Ehebrechen
Vom Schwören
Vom Vergelten
Von der Feindesliebe
Vom Almosengeben
Vom Beten (Unser Vater)

Vom Fasten
Vom Schätzesammeln und Sorgen
Vom Richtgeist
Von der Gebetserhörung
Vom Tun des göttlichen Willens
…Vom Hausbau



5. Mose 11, 26-28

26 Siehe, ich lege euch heute vor den Segen und den Fluch:
27 den Segen, wenn ihr gehorcht den Geboten des HERRN, eures 
Gottes, die ich euch heute gebiete;
28 den Fluch aber, wenn ihr nicht gehorchen werdet den Geboten des 
HERRN, eures Gottes, und abweicht von dem Wege, den ich euch 
heute gebiete.



1. Petrus 5, 6+8

6 So demütigt euch nun unter die gewaltige Hand Gottes, damit er 
euch erhöhe zu seiner Zeit.
…
8 Seid nüchtern und wacht; denn euer Widersacher, der Teufel, geht 
umher wie ein brüllender Löwe und sucht, wen er verschlinge.



Gehorsam wozu?

Folge von Ungehorsam: Fluch

a) Zorn Gottes
b) Der Versuchung ausgeliefert



Römer 8, 14: 

Alle, die sich von Gottes Geist regieren lassen, sind Kinder Gottes.



Römer 8, 14: 

Alle, die sich von Gottes Geist regieren lassen, sind Kinder Gottes.

Jakobs 4, 7:

So seid nun Gott untertan. Widersteht dem Teufel, so flieht er von 
euch.



Gehorsam wozu?

Folge von Ungehorsam: Fluch

a) Zorn Gottes
b) Der Versuchung ausgeliefert

Folge von Gehorsam: Segen

a) Kinder Gottes / Erben
b) Standhaft in Versuchung



Graben Stufe 1

An der Oberfläche kratzen

Hindernis, noch tiefer zu graben:

Festgefahren im alten Denkmuster
Festhalten am Ist-Zustand
Gottes Reden ausweichen
«Sonntagschrist»



Graben Stufe 2

Den Geist für Gottes Reden öffnen

Hindernis, noch tiefer zu graben:

Alte Kultur
Alte Gewohnheiten
Ablenkung
Vergessen und verdrängen
Zynismus



Graben Stufe 3

Das Herz für Gottes Reden öffnen

Hindernis, noch tiefer zu graben:

Angst
Fehlender Wille



Graben Stufe 4

Gott seinen Willen hingeben

Herausforderung:
Es ist ein Kampf!



Graben Stufe 4

Gott seinen Willen hingeben

Herausforderung:
Es ist ein Kampf!

Verheissung:
Denn Gott ist’s, der in euch wirkt beides,
das Wollen und das Vollbringen, nach
seinem Wohlgefallen.
(Phil. 2, 13)



Wozu also Gehorsam:

-Weil es uns bewahrt vor Gottes Zorn
-weil es uns schützt vor den Angriffen des Teufels
-weil es uns zu Kindern und Erben Gottes macht



Jünger wird man unterwegs –
Ein Jünger hören nicht auf zu graben!

Wer zu mir kommt und hört meine Rede und tut sie – ich will 
euch zeigen, wem er gleicht.
Er gleicht einem Menschen, der ein Haus baute und grub tief 
und legte den Grund auf Fels.

Lk 6, 47-48
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